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DURCH ZEHNDER

Online-Planungstool Zehnder ComfoPlan  
für maximale Planungssicherheit
Zehnder ComfoPlan ist ein umfangreiches Online-Planungstool zur Planung und Auslegung 
von Zehnder Lüftungssystemen zur komfortablen Wohnraumlüftung.  
Planen Sie sicher gemäß DIN 1946-6 und profitieren Sie von voller Planungsfreiheit und  
optimaler Planungssicherheit. Luftmengenberechnung, Bewertung zur lüftungstechnischen 
Maßnahme und eine komplette Materialliste – übersichtlich, benutzerfreundlich, zeiteffizient.
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1. Benutzerkonto

 

1.1.  Registrierung und Login 
Öffnen Sie in Ihrem Internetbrowser die Website  
https://comfoplan.comfosuite.com.  
 
Vor Ihrer ersten Verwendung von Zehnder ComfoPlan 
müssen Sie einen neuen Benutzer-Account erstellen. 
Verwenden Sie dazu den Button „Registrieren“ 1  auf der 
Startseite https://comfoplan.comfosuite.com und füllen 
Sie die im Anmeldeformular geforderten Eingaben aus.  
 
Nach dem Absenden Ihres Registrierungsformulars wird 
Ihr Account intern geprüft und manuell freigeschaltet. 
Dies geschieht i.d.R. innerhalb von zwei Werktagen 
(Mo - Fr). Sie erhalten per E-Mail eine Information über die 
Freischaltung und ein einmaliges Anmeldepasswort. 

 

Nach der Freischaltung Ihres Accounts benötigen Sie für den 
Login nur noch Ihren selbst festgelegten Benutzernamen und Ihr 
Passwort. 

 HINWEIS 

Zur optimalen Anwendung empfehlen wir Google Chrome.

Startseite Online-Planungstool Zehnder ComfoPlan

1

2
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1.2.  Passwort vergessen 
Haben Sie Ihr Passwort vergessen, verwenden Sie den 
Button „Passwort zurücksetzen“ 2  auf der Startseite.

  Geben Sie Ihren Benutzernamen ein und klicken Sie 
auf den Button „Passwort zurücksetzen“. Sie erhalten 
automatisch per E-Mail ein neues Passwort an die bei der 
Anmeldung hinterlegte E-Mail-Adresse. 

  Diese Funktion ist nur verfügbar, wenn Ihr Account nicht 
bereits durch dreimalige falsche Eingaben gesperrt ist. 
Sollte dies der Fall sein, muss der Account erst manuell 
freigeschalten werden (siehe Kapitel 1.3.).

1.3.  Konto gesperrt  
Bei dreimaliger falscher Eingabe Ihrer Benutzerdaten 
wird Ihr Account aus Sicherheitsgründen gesperrt. Bitte 
wenden Sie sich für eine erneute Freischaltung per E-Mail 
an support.comfoplan@zehndergroup.com.

1.4.  Kontakt und Unterstützung durch Zehnder 
Zehnder unterstützt Sie gerne bei der Planung Ihres 
Komfort-Lüftungssystems.  
Wir erstellen eine Auslegung inklusive Verlegevorschlag 
für Ihr individuelles Bauvorhaben.

 Profitieren Sie dabei von
 ■  einem individuellen Lüftungskonzept mit Materialliste 

inklusive Bruttopreisen, Luftmengenberechnung 
gemäß DIN 1946-6 und einem Verlegevorschlag zur 
Luftverteilung und Geräteplatzierung

 ■ Konfigurationen von Großgeräten bis 6.000 m³/h
 ■  Unterstützung bei der Erstellung von 

Leistungsverzeichnissen, z. B. mit GAEB
 

 HINWEIS 

Sie brauchen Unterstützung? 

Kontaktieren Sie die  
Zehnder Angebotsabteilung: 
T +49 7821 586-878
F +49 7821 586-420
angebote.lueftung@zehndergroup.com

Funktion "Passwort vergessen"
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2.1.  Projekte erstellen 
Erstellen Sie ein neues Projekt mit dem Button  
„Neues Projekt“ 1 .

2.2.  Projekte suchen 
Mittels der Textfelder 2  unter der Projektauflistung kön-
nen Sie Ihre Projekte filtern oder einzelne Projekte suchen. 

2.3.  Arbeiten mit bestehenden Projekten 
Mit einem Rechtsklick auf ein bereits erstelltes Projekt 3   
können folgende Aktionen durchgeführt werden: 
■  Bearbeiten: Projekt öffnen und bearbeiten

 ■   Kopieren: Eine Kopie des ausgewählten Projekts  
wird erstellt. Das Ursprungsangebot bleibt unverän-
dert bestehen. Die Kopie erhält das aktuelle  
Erstell- und Preisdatum, ist ansonsten identisch mit 
dem Ursprungsangebots.

 ■  Löschen: Das Projekt wird komplett gelöscht. Eine 
Wiederherstellung ist nicht möglich.

2. Verwalten von Projekten

Nach erfolgreicher Anmeldung gelangen Sie auf die Übersicht Ihrer Projekte, die sogenannte „Projektliste“.  
Hier werden alle von Ihnen angelegten und gespeicherten Projekte verwaltet. 
 

Projektliste

1

2

3
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3. Erstellen von Projekten

Anlegen eines neuen Projekts

 HINWEIS 

Schnelleres Arbeiten mit Zehnder ComfoPlan: 

■   Mit der Taste "TAB" springen Sie zum nächsten 
Eingabefeld

■   Innerhalb von Auswahllisten (z.B. Raumtyp) springen  
Sie mit dem jeweiligen Anfangsbuchstaben zur  
gewünschten Auswahl

1

2

3

4

5

6 6



ZEHNDER COMFOPLAN 

7

3.1. Navigation in einem Projekt

Arbeiten Sie in einem Projekt, sehen Sie zu jeder Zeit an der rechten Seite des Bildschirms das Navigationsmenü 1 .  
Dieses zeigt Ihnen Ihren aktuellen Projektfortschritt an und gibt Ihnen eine Orientierung, an welcher Stelle Sie in der Planung sind.

 HINWEIS 

Bei Umplanungen muss das Projektdatum auf das aktuelle 
Datum eingestellt werden, um alle zum Zeitpunkt des 
Angebotes verfügbaren Artikel angezeigt zu bekommen. 
Materiallisten und Luftmengenberechnungen können nur 
ausgegeben werden, wenn zwischen dem Preisdatum und 
dem aktuellen Datum maximal drei Monate liegen.

■ Blauer Ordner: aktuelles Raumbuch
■ Blauer Stift: Abschnitt, an dem Sie aktuell arbeiten 
■  Grüne Felder: Abschnitte, die bereits fertig bearbeitet sind
■  Leere, rote Felder: diese Abschnitte sind leer, müssen aber 

für eine vollständige Materialliste noch bearbeitet werden 
■  Graue Felder: Abschnitte, die aufgrund der getroffenen 

Vorauswahl nicht bearbeitet werden können 

Bereits bearbeitete (grüne) Felder können beliebig angeklickt 
und geöffnet werden. Nicht bearbeitete (rote) Felder müssen der 
Reihenfolge nach bearbeitet werden.

Mit dem Button „Weiter“ am Ende jeder Seite speichern Sie die 
dort getätigte Auswahl.

3.2. Anlegen eines neuen Projekts

3.2.1.  Projektdaten 2   
Füllen Sie die weiß hinterlegten Textfelder aus. Projektnummer und Postleitzahl sind Pflichtfelder. 

 Grau hinterlegte Textfelder werden automatisch generiert und sind nicht bearbeitbar. 

3.2.2.  Projektbeteiligte 3   
Bitte geben Sie die Daten Ihres Kunden und der sonstigen Ansprechpartner ein. 

 Diese werden gespeichert und stehen Ihnen für künftige Projekte zur Verfügung. 

3.2.3.  Übersicht Projektbeteiligte 4   
Hier werden die unter dem Menüpunkt „Projektbeteiligte“ angelegten Firmen und Ansprechpartner angezeigt. 

3.2.4.  Informationen zum Projekt 5   
Hinterlegen Sie eine Textinformation für dieses Projekt. Diese Information wird im Ausgabe-PDF nicht angezeigt.

Für das Ausfüllen der Daten zu den Projektbeteiligten stehen Ihnen folgende Werkzeuge zur Verfügung 6 :

Suche nach Personendatensatz in der Datenbank auf Ihrem PC

Löschen der bereits eingegebenen Daten

Bearbeiten
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3.3. Planungsgrundlagen Ihres Projekts    

Gebäudeart 1

■ Einfamilienhaus (EFH)
■ 2-Familienhaus / Reihenhaus (ZFH)
■ Mehrfamilienhaus (MFH)
■  Nichtwohngebäude (NWG)

Ausführung 2

■ Abhangdecke
■ Massivbau
■ Trockenbau
Je nach gewählter Bauart werden in der Materialliste speziell für 
diese Bauart benötigte Artikel aufgelistet. 

Planungsgrundlagen

1 2

3
4

5
6

7
8

9
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Gerätezuordnung (nur bei MFH oder NWG verfügbar) 3

■ Ein Gerät für das komplette Gebäude 
■ Ein Gerät pro Wohneinheit / Raumbuch 

Energiestandard 4

■ EnEV-Standard
■ KfW-Effizienzhaus 55
■ KfW-Effizienzhaus 40+
Geben Sie hier den Energiestandard des Bauvorhabens ein.  
Dieser hat keinen Einfluss auf die Berechnung der Luftmenge.

Gebäudelage 5

■ Windschwach
■ Windstark
Diese Angabe wird automatisch aus der Eingabe der Postleitzahl 
für das Bauvorhaben generiert.  
Unter "Übersicht der windstarken Gebiete", rechts in der 
Navigationsleiste, finden Sie eine Ansicht der windstarken 
Landkreise in Deutschland, welche in der DIN 1946-6, Anhang H 
festgelegt sind.

Art 6

■ Neubau
■ Sanierung

Wärmeschutz 7

■ Hoch
■ Niedrig
 Zur Berechnung der erforderlichen Luftmenge nach DIN 1946-6 
wird der Wärmeschutzstandard des Gebäudes nach „hoch“ 
oder „niedrig“ unterschieden. Bei der Ermittlung hilft Ihnen der 
Wärmeschutz-Assistent.

Raumbuch (nur bei MFH oder NWG verfügbar) 8

Hier sehen Sie eine Übersicht der bereits erstellten Raumbücher. 
Nach der Eingabe des ersten Raumbuchs (siehe Kapitel 3.3.1.) 
gelangen Sie wieder auf dieser Übersicht zurück. Mit dem But-
ton "weiteres Raumbuch" erstellen Sie weitere Raumbücher. 

Grunddaten Gebäude 9

Bitte geben Sie hier die Gesamthöhe (über Erdgleiche) des Bau-
vorhabens und die Anzahl der Einheiten ein.

3.3.1. Das Raumbuch

Je nach Bauvorhaben, Ein- oder Mehrfamilienhaus, gibt 
es unterschiedliche Vorgehensweisen bei der Planung. 
Grundsätzlich erfolgt die Planung aber immer ähnlich dem 
Vorgehen bei der Planung eines Einfamilienhauses (siehe unten), 
nämlich auf der Basis vom sogenannten Raumbüchern. 
Ein Raumbuch entspricht der zu planenden Wohneinheit. Im 
MFH können mehrere, baugleiche Wohneinheiten in einem 
Raumbuch zusammengefasst werden.  
Besonderheiten bei der Planung von Mehrfamilienhäusern finden 
Sie in den Kapiteln 3.3.1. "Anzahl Einheiten", 3.4. und 3.5..

Ablauf bei der Planung von Ein- und Zweifamilienhäusern sowie 
Mehrfamilienhäusern mit einem Gerät pro Wohneinheit.
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Übersicht Raumbuch, Mehrfamilienhaus

1

2

9

3

4

5

6

7

8

11

10
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Nach Eingabe der Planungsgrundlagen öffnet sich das 
Raumbuch. Hier werden Kenndaten, wie Geschossanzahl 
und Geschosshöhe, Lage des Bauvorhabens, Fläche und 
Raumanzahl der jeweiligen Wohneinheit eingegeben. Anhand 
der hier eingegebenen Daten wird die Luftmenge und die 
nachfolgende Materialliste berechnet. 

Geben Sie dem Raumbuch zuerst einen sprechenden Namen: 
wie z.B. EFH, WE1, App. 2a, WE 1&3 etc. 1

Grunddaten der Nutzereinheit 2 :

■  Personenzahl 3 : 
Bitte geben Sie hier die Anzahl der Personen an, die in der 
Wohneinheit leben (wenn keine bekannt, verwenden Sie die 
Anzahl der geplanten Betten). 

■  Luftmenge pro Person (m³/h) 4 : 
Die Standardluftmenge pro Person wird mit 30 m³/h 
angegeben, kann aber von 20 - 40 m³/h variieren.

■  Anzahl Geschoße 5 : 
Geben Sie hier die Anzahl der zu belüftenden Geschosse ein.

■  Anzahl Einheiten (nur bei MFH oder NWG verfügbar) 6 :  
Geben Sie die Anzahl der baugleichen Einheiten / 
Wohnungen an. Die Berechnung wird dann pro Einheit 
erstellt. In der Materialliste werden die errechneten 
Komponenten dann mit der Anzahl der hier eingegebenen 
Einheiten multipliziert.

■  Höhenlage 7 : 
■ 0 - 15 m über Gelände 
■ 15 m < HG ≤ 50 m 
■ HG > 50 m 
Geben Sie hier an, in welcher Höhe die zu planende 
Wohneinheit liegt. Der Standardwert ist 0 - 15 m. 
Hinweis: Die Platzierung der Wohneinheit im Gebäude kann 
je nach Höhe die Infiltration verändern. 

■  Windschutz-Klasse 8 : 
■ geschützt (z.B. windgeschütztes Haus in der Stadt) 
■ normal (Standardhaus) 
■ offen (freistehendes Haus) 
Die Windschutzklassen sind nach DIN 1946-6 definiert.  
Hinweis: Die Veränderung des Standardwertes kann die 
Infiltration verändern. 

 HINWEIS 

Beispiel:
MFH mit einem Lüftungsgerät pro Wohneinheit 
Raumbuch 1: WE1 + 2 + 3 (alle baugleich, auch 
spiegelverkehrte Einheiten) = Anzahl 3
Raumbuch 2: WE 4 + 5 (beide baugleich) = Anzahl 2

Es werden zwei Raumbücher erstellt. In der Materialliste 
werden insgesamt 5 Geräte und die 5-fache Menge an 
Komponenten errechnet werden (Beschreibung siehe 
Kapitel 4.1 "Materialliste").

Räume 9  

Geben Sie hier die Eckdaten alle Räume innerhalb der 
thermischen Hülle an:

■  Bezeichnung:  
Geben Sie die Raumbezeichnungen aus den Bauplänen an.

■  Raumtyp :  
Bitte wählen Sie die Nutzungsart der Räume aus. Die in der 
DIN 1946-6 für diese Räume definierte Luftmenge wird für 
die jeweilige Einheit berücksichtigt. Nicht aufgelistete Räume 
haben keine feste Zuordnung in der DIN 1946-6. 

■  Geschoss:  
Bitte geben Sie an in welcher Etage sich der Raum befindet.

■  Länge, Breite und m²:  
Geben Sie die Flächen des Raumes über eine Flächenangabe 
oder Längen- und Breitenangaben ein. 

■   Höhe:  
Bitte geben Sie die Raumhöhe des Bauvorhabens an. Liegt 
diese nicht vor, wird standardmäßig mit 2,50 m gerechnet.

■  m³:  
Das Raumvolumen wird automatisch über die Flächenangabe 
und Raumhöhe berechnet. 

■  Raumart:  
Hier wird, je nach Raumtyp, den Räumen eine entsprechende  
Raumart zugeordnet: Zuluft, Abluft oder Überström

10

 HINWEIS 

UNSERE EMPFEHLUNG 
Speisekammer: Abluft
Ankleide: Zu- oder Abluft, je nach Bedarf
Sauna: Bitte klären Sie, ob die Sauna täglich betrieben wird 
oder nur sporadisch. Im letzteren Fall bitte diesen Sauna-
vorraum nur als Bad deklarieren, da sonst das Lüftungs-
system mit erhöhten Luftmengen ausgelegt wird. 
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Bestimmung der Luftvolumenströme : 

Diese Übersicht gibt Ihnen einen Überblick über die nach  
DIN 1946-6 berechneten lüftungsrelevanten Werte für das 
angelegte Raumbuch. Diese errechnen sich automatisch anhand 
der von Ihnen eingegebenen Daten in den vorangegangenen 
Abschnitten. Diese Werte können nicht verändert werden.

Übersicht aller Räume mit ihrer Position im Gebäude
(Rot = Zuluft, Grau = Überström, Gelb = Abluft).

3.3.2. Luftmengen

In diesem Planungsschritt werden die Luftmengen 
abzüglich der Infiltration anhand der vorherigen Eingaben 
berechnet. Ausschlaggebend für die Berechnung des 
Gesamtaußenluftvolumenstroms ist die Anzahl der Ablufträume, 
die vorgegebene Personenanzahl oder die Fläche der 
Zulufträume. Die hinterlegten Berechnungsgrundlagen nach 
DIN 1946-6 berechnen automatisch die benötigten Luftmengen. 
Mittels des Feldes „Faktor“ können Sie die empfohlene 
Aufteilung der Zuluftvolumenströme (DIN 1946-6, Tabelle 14) 
erhöhen.

Diese Faktoren sind in der Norm wie folgt angegeben: 
■  Wohnzimmer: 3 ± 0,5 m³/h
■  Schlafen/Kind: 2 ± 1,0 m³/h 
■  Ess-, Arbeits-, Gästezimmer: 1,5 ± 0,5 m³/h

Ablufträume können nicht verändert werden. Diese werden u.a. 
durch die Auswahl des Raumtyps im Raumbuch bestimmt.

 HINWEISE 

Je nach Verlegung der Luftverteilung sollten die Luft-
mengen so angepasst werden, das pro ausgewählter 
Leitung, die von Zehnder freigegebene Luftmenge keine 
Mehrmengen an Auslässen und Leitungen hervorruft: 
■  Zehnder ComfoTube 90 und flat 51: 42 m³/h
■  Zehnder ComfoTube 75: 22 m³/h

Aus Komfortgründen empfehlen wir Ihnen in Ab- und 
Zuluft Werte in folgenden Bereichen:
■  Bad, Küche, Schlafen: 38 - 42 m³/h 
■  Kind, WC, HWR, Gast, usw.: 18 - 22 m³/h
Entsprechen die berechneten Werte nicht den Empfehl-
ungen, prüfen Sie die unter "Raumtyp" angegebenen 
Raumarten und passen Sie diese ggf. an, z.B. 
Verwendung eines Überströmraums als Abluftraum.

11



ZEHNDER COMFOPLAN 

13

3.3.3. Geräteauswahl

Aus Komfortgründen wird die benötigte Geräteluftmenge anhand 
der Nennluftmenge geteilt durch 0,666 berechnet: 
Nennluftmenge = ⅔ der Gesamtluftmenge
Somit ist in jeder Stufe ein optimaler Betriebspunkt des Komfort-
Lüftungsgeräts gewährleistet. Passende Komfort-Lüftungsgeräte 
werden gemäß Ihren vorherigen Angaben automatisch angezeigt 
und können nun ausgewählt werden.

Bitte geben Sie zur genauen Gerätekonfiguration Ihre
Anforderungen bezüglich der abgefragten Geräteoptionen an. 

Geräte, die keine L-/R-Varianten haben, werden hier trotzdem 
angezeigt, da mögliches Zubehör, wie zum Beispiel ein 
Erdwärmetauscher seitenabhängig sind.

 HINWEISE 

■    Je nach Auswahl der Geräte werden Gerätealter-
nativen automatisch in die Materialliste eingefügt.

■    Komfort-Lüftungsgeräte, deren Luftleistung für das 
Bauvorhaben nicht ausreichen, werden nicht 
angezeigt. Wird Ihnen kein Lüftungsgerät zur Auswahl 
vorgeschlagen, ist für Ihre Anforderungen ein 
Großgerät erforderlich. Bitte wenden Sie sich in 
diesem Fall an grossgeraete@zehndergroup.com, dort 
wird eine Berechnung und Auslegung für Sie 
vorgenommen.

Auswahl Komfort-Lüftungsgerät
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3.3.4 Gerätezubehör

Bitte wählen Sie das benötigte Gerätezubehör für Ihr Bauvor-
haben aus. 

Jede Komponente ist durch Anklicken einzeln auswählbar. Eine 
Mehrfachauswahl ist möglich. Es wird nur Zubehör angezeigt, 
welches zum ausgewählten Komfort-Lüftungsgerät passt. 
Dunkelgrau hinterlegte Artikel sind ausgewählt. Diese werden 
automatisch in die Materialliste eingefügt. 

Ausgegraute Felder sind nur unter bestimmten Bedingungen 
verfügbar.

Bei der Auswahl des Erdwärmetauschers ComfoFond-L Q 
werden automatisch die dazugehörigen Komponenten wie z.B. 
Anschlusszubehör in die Materialliste übernommen.

Auswahl Gerätezubehör
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3.3.5. Verlegung Luftverteilung und Design-Abdeckgitter

Bitte wählen Sie die Verlegeart der Luftverteilung und die gewünschten Luftauslässe aus. 
Je nach Lüftungsgerät stehen Ihnen verschiedene Varianten zur Verlegung der Lüftungsrohre zur Verfügung.

Im Rohboden (InFloor)
Verlegung der Lüftungsrohre Zehnder ComfoTube DN 75 oder 
DN 90 (Rundrohr) im Rohboden, Betonebene.

Auf dem Rohboden (OnFloor)
Verlegung der Lüftungsrohre Zehnder ComfoTube flat 51 
(Flachovalrohr) auf dem Rohboden, im Fußbodenaufbau.

Gemischt
Verlegung der Lüftungsrohre Zehnder ComfoTube flat 51 
(Flachovalrohr) auf dem Rohboden im Fußbodenaufbau mit 
zusätzlichen Steigleitungen aus Rundrohr Zehnder ComfoTube 
90 und passenden Übergängen. 

Kompakt-Lüftungssystem für Zehnder ComfoAir 180
(nur in Verbindung mit dem Lüftungsgerät Zehnder ComfoAir 180)
Verlegung der Luftverteilung an der Decke für die platzsparende 
Installation an das Lüftungsgerät in der Wandnische oder der 
Küchenzeile. 

Auswahl der Verlegungsart der Luftverteilung
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Gittervorwahl

Auswahl Design-Abdeckgitter und Ventile

1 2

3

4

1 2

3
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Bitte treffen Sie hier eine Vorauswahl für die Platzierung der 
Design-Abdeckgitter bzw. Ventile. Im nächsten Schritt können 
Sie diese pro Raum verändern.   
Je nach Verlegung der Luftverteilung oder Position des Luftaus-
lasses im Raum gibt es verschiedene Auswahlmöglichkeiten für 
die Platzierung der Design-Abdeckgitter oder Ventile.

1   Entscheidung für Design-Abdeckgitter oder Ventile

2  Positionierung an Wand, Decke oder Boden

3  Detailauswahl  der Design-Abdeckgitter bzw. Ventile

4   Übernahme in die Einzelauswahl

 HINWEISE 

■  Werden im gesamten Bauvorhaben, außer im Dach-
geschoss, die Abluftauslässe in der Decke installiert, 
können Sie in der Vorauswahl "Decke" auswählen und 
müssen im Anschluss nur noch die Auslässe im DG in 
Wandauslässe ändern.  

■  Wenn Sie Zehnder ComfoAir 180 mit dem Kompakt-
Lüftungssystem auswählen, haben Sie zusätzlich zu 
den bekannten Platzierungen Wand, Decke und Boden 
noch die Möglichkeit die Abluftauslässe direkt am 
Schalldämpfer oder mit Verbindung mit Zehnder 
ComfoTube 90 zu verbinden 6 .

Übersicht der Luftauslässe pro Raum

1   Anzahl Luftauslässe: 
Diese kann bei Bedarf erhöht werden, z.B. um Räume mit 
zusätzlichen Luftauslässen auszustatten.

2   Position der Auslässe: 
Diese kann pro Raum verändert werden. Mit einem 
Doppelklick auf die Position öffnet sich ein Auswahlmenü.

3   Detailauswahl Design-Abdeckgitter /Ventile:  
 Wählen Sie die passenden Design-Abdeckgitter / Ventile 
aus. Nur mögliche Kombinationen zur Positionierung werden 
angezeigt.

4   Anzahl der Lüftungsrohre für den Luftauslass: 
Dies ist abhängig von der Luftmenge pro Lüftungsrohr.

5   Berechnete Länge des Lüftungsrohrs für den Raum: 
Gibt es in diesem Raum mehrere Auslässe / Leitungen wird 
die Gesamtmeterzahl angezeigt. Dieser Wert kann verändert 
werden, indem Sie in das Feld klicken. Steigleitungen werden 
nicht berücksichtigt.

Luftauslässe mit Zehnder ComfoAir 180

 HINWEIS 

Folgende Kombinationen sind nicht möglich: 
■ Bodenauslässe im Abluftbereich 
■  Ventile als Bodenauslässe 
■ Design-Abdeckgitter in der Zuluft im Deckenbereich

Die Übersicht zeigt Ihnen die aktuell benötigten Bestandteile für 
das Luftverteilsystem an. Sie ergibt sich aus der von Ihnen einge-
gebenen Auswahl an Design-Abdeckgittern und / oder Ventilen. 

Übersicht des Luftverteilsystems

1 2 3 4 5

6
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3.3.6. Verteiler

Wählen Sie die Positionierung der Verteiler aus und unterteilen Sie diese bei Bedarf.  

Montageort Verteiler 1

Geben Sie hier bitte an, wo die Verteiler platziert werden. 
Automatisch werden je nach Auswahl die benötigten Zubehörteile 
in die Materialliste eingefügt.

Verteilerauswahl 2

Wählen Sie die passenden Verteiler aus. Die angezeigten Verteiler 
stehen Ihnen aufgrund Ihrer Vorauswahlen in den Abschnitten 
„Verlegung Luftverteilung" und "Design-Abdeckgitter“ zur 
Verfügung. Die angezeigten Durchmesser entsprechen der Größe 
der Stutzen am ausgewählten Komfort-Lüftungsgerät.

Auswahl der Verteiler und deren Anbindung

 HINWEIS 

Müssen die Verteiler aufgeteilt/gesplittet werden 
(z.B. pro Stockwerk), wählen Sie die gewünschte 
Verteilergröße aus. Am Ende des Abschnitts wird Ihnen 
angezeigt, ob die Verteilergröße(n) ausreichend ist 3 .

1

2

3 3
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3.3.7. Anbindung Verteiler 

Auswahl der Anbindung der Verteiler
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3.3.7.1 Anschlussleitung vom Verteiler zum Komfort-Lüftungsgerät 

Zu jedem gewählten Komfort-Lüftungsgerät wird automatisch das passende Lüftungsrohr für die Zu- und Abluft angezeigt.

3.3.7.2 Anbindung Verteiler zum Schalldämpfer 

■  Kein Verteiler: 
(nicht bei Verteilern flat 51 / OnFloor):  
Bei der Verwendung von Zehnder ComfoWell ist es 
möglich den Verteiler einzusparen. In diesem Fall dient 
der Schalldämpfer als Verteiler und die Montage der 
Montageplatte erfolgt stirnseitig am Schalldämpfer. 

■  Direkt mit dem Schalldämpfer verbunden:  
(nicht bei Verteilern flat 51 / OnFloor):  
Verwenden Sie diese Option, wenn Sie eine 90°-Umlenkung 
der Montageplatte benötigen. Somit kann der Verteiler direkt 
an den Schalldämpfer angeschlossen werden. 

■  Verbunden mit Schlauch/ComfoPipe: 
Verwenden Sie diese Option, wenn der Schalldämpfer 
nicht direkt mit dem Verteiler verbunden ist. Der 
Schalldämpfer wird dann an beiden Enden mit einer 
Endplatte ausgestattet und kann an anderer Stelle der 
Luftverteilung sitzen. Somit bekommt der Verteilkasten 
ebenfalls eine Endplatte an einer Seite und am anderen 
Ende die Montageplatte. 

Bitte wählen Sie die Verbindung zwischen Verteiler und Schalldämpfer aus. 
Je nach Bauvorhaben und Verlegung der Luftverteilung haben Sie folgende Auswahlmöglichkeiten für den Anschluss des Verteilers: 

3.3.7.3 Filterbox in der Zuluft

In der Zuluft kann zur Filterung von Gerüchen und Pollen 
zusätzlich eine Filterbox installiert werden.
Die Filterbox wird auf ähnliche Weise ausgewählt wie die Verteiler 
(siehe Kapitel oben "Anbindung Verteiler zum Schalldämpfer").

Bitte treffen Sie hier eine Auswahl um fortzufahren.
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3.3.7.4 Anbindung Schalldämpfer an das Komfort-Lüftungsgerät 

Um den Schalldämpfer mit dem Komfort-Lüftungsgerät zu verbinden, gibt es folgende Möglichkeiten:

■  Direkt auf dem Gerät:   
Sind die Montageplatten auf Zu- und Abluftseite gleich 
groß und gibt es ein passendes Montageset, können die 
Schalldämpfer direkt auf dem Lüftungsgerät platziert 
werden. Bei dieser Möglichkeit dient der Schalldämpfer 
als Verteiler und die Montage der Montageplatte erfolgt 
stirnseitig am Schalldämpfer.

■    Verbunden mit Luftschlauch oder Zehnder ComfoPipe: 
Der Schalldämpfer wird mit einer Endplatte und dem 
gewählten Anschlussrohr verbunden. 

Wenn keine Auswahloptionen vorhanden ist, wird aufgrund der Vorauswahl der Verteiler mit einem Luftschlauch bzw. Zehnder 
ComfoPipe an das Komfort-Lüftungsgerät angeschlossen („Verbunden mit Schlauch/ComfoPipe“). Dies ist beispielsweise der 
Fall, wenn kein Montageset für das Lüftungsgerät vorhanden ist.

3.3.7.5 Auswahl Schalldämpfer

Wählen Sie hier den gewünschten Schalldämpfer aus. 
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3.3.7.6 Kompakt-Lüftungssystem für Zehnder ComfoAir 180

Die Besonderheit an diesem Luftverteilsystem sind die Doppelkanal-Elemente, welche gleichzeitig sowohl für die Zu- als auch für die 
Abluft genutzt werden und somit äußerst platzsparend sind. 

Auswahl der Verteiler beim Kompakt-Lüftungssystem für Wohnungen

1

2

3
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Schalldämpfer 3 : 
Bitte wählen Sie beim Schalldämpfer die lange oder kurze 
Ausführung aus.  
Haben Sie bei der Auswahl der Luftverteilung die Positionierung 
„direkt am Schalldämpfer“ gewählt, können Sie hier nur den 
Schalldämpfer lang auswählen (siehe Abschnitt 3.3.5.).

3.3.7.7 T-Stücke

 
Bei der Auswahl der Verteiler haben Sie die Möglichkeit diese 
aufzuteilen. Bei der Auswahl der Anbindungen öffnen sich 
dadurch mehrere Reiter 4 ; einer pro Verteiler und ein Reiter für 
das T-Stück. 

Die Größe des T-Stücks ergibt sich automatisch anhand des 
Gerätestutzen. Das benötigte Zubehör wird automatisch in die 
Materialliste übertragen. 

Anbindung Verteiler beim Kompakt-Lüftungssystem 1 : 
Wählen Sie die Länge und Anzahl der CK 300 Doppelkanal-Komponenten zum Verteiler aus. 

Anbindung Doppelkanal Zu- und Abluft 2 :
Wählen Sie die Länge und Anzahl der Zehnder ComfoPipe Plus Doppelkanäle und die dazugehörigen Komponenten für die Zu- und 
Abluft aus. Die Außen- und Fortluft wird im nächsten Schritt gewählt. 

Auswahl der T-Stücke

4
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3.3.8. Anbindung Außen- und Fortluft

Wählen Sie die Außen- und Fortluftanbindung für das Komfort-Lüftungssystem aus.

Auswahl Außen- und Fortluft

1

2

3

4

5

3

4
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Montageort Lüftungsgerät 1

Hier können Sie angeben, wo das Lüftungsgerät und die Außen-/
Fortluftanschlüsse installiert werden. Diese Daten werden im 
Ausgabe-PDF angegeben. Sie haben keine Auswirkung auf die 
Berechnung. 

Anbindung Außen- und Fortluft 2

Pro gewähltem Komfort-Lüftungsgerät werden mögliche 
Anschlussrohre für die Außen- und Fortluft angezeigt. 

Gitterauswahl Fort- und Außenluft 3

Wählen Sie je nach Lüftungsgerät Gitter, Dachhauben und 
Ansaugtürme zum Anschluss der Außen- bzw. Fortluft aus.
Ist kein Außenwandzubehör gewünscht, kann dieses 
abgewählt werden. Somit wird nur das benötige Lüftungsrohr 
für den Anschluss in die Materialliste übernommen.

Anschlussleitung/Anschlussrohre 4

Wählen Sie die benötigten Leitungslängen sowie etwaige 
Muffen und Bögen aus, welche vom Gerät bis zum Übergang 
nach draußen benötigt werden. Dies ist abhängig von den 
zuvor gewählten Komponenten.

Schalldämpfer Fortluft 5

Wird in der Fortluft ein Schalldämpfer benötigt, wählen Sie diesen 
aus („Verbunden mit Schlauch/ComfoPipe“). 

In dem sich öffnenden Auswahlfeld wählen Sie bitte die Art 
des Schalldämpfers und die Leitungslänge aus. Gehen Sie 
dabei von der Länge der Leitung vom Schalldämpfer bis zum 
Übergang nach draußen aus. Somit wird bei der Auswahl 
der Leitungslänge in der Fortluft nur die Länge vom Komfort-
Lüftungsgerät bis zum Schalldämpfer gefordert. 

Anbindung Außen- und Fortluft Zehnder ComfoAir 180
Wählen Sie die Anzahl der Zehnder ComfoPipe Plus 
Doppelkanal Komponenten für die Außen- und Fortluft aus. 
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3.4. Besonderheiten beim Mehrfamilienhaus mit einem Lüftungssystem pro Wohneinheit

Der Ablauf der Planung eines Mehrfamilienhauses ähnelt stark der Planung eines Einfamilienhauses. Da bei einem 
Mehrfamilienhaus mit einem Lüftungssystem pro Wohneinheit mehrere Wohneinheiten konfiguriert werden müssen, haben 
Sie die Möglichkeit verschiedene Raumbücher anzulegen. 

Dadurch können Sie nach dem Auswahlmenü zur Anbindung der Außen- und Fortluft immer wieder auf den Menüpunkt der 
Raumbücher zurückgreifen und hier verschiedene Wohneinheiten konfigurieren. 
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3.5. Besonderheiten beim Mehrfamilienhaus mit einem Lüftungssystem für das gesamte Gebäude

Die Vorgehensweise bei der Planung eines Mehrfamilienhauses mit einem Lüftungssystem für das gesamte Gebäude 
unterscheidet sich in einigen Punkten in der Vorgehensweise von der Planung eines Einfamilienhauses. 

Im Flussdiagramm sehen Sie, dass zuerst alle Raumbücher erstellt werden. Anschließend wählt man das gewünschte Komfort-
Lüftungsgerät aus und beginnt dann mit der Planung der Luftverteilung. Die Luftverteilung in den einzelnen Wohneinheiten wird 
pro Raumbuch konfiguriert. Anschließend wird noch die Anbindung des Lüftungsgeräts an die Luftverteilung ausgewählt.
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3.6. Besonderheiten beim Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhaus mit dezentralen Lüftungslösungen

Der Ablauf der Planung eines Bauvorhabens mit dezentralen Lüftungslösungen ist bis zur Eingabe des Raumbuchs identisch 
mit den Planungen für ein zentrales Lüftungssystem (siehe Kapitel 3 – 3.3). Dezentrale Lüftungslösungen können für alle 
Gebäudearten eingesetzt werden. 
Der entscheidende Unterschied bei der Planung von Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhaus mit dezentralen Lüftungslösungen ist 
die Unterteilung der Wohneinheit in Zonen (siehe Kapitel 3.6.1). 



Zone 1
Zone 1

Zone 1

Zone 1

Zone 1Zone 1

Zone 1
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3.6.1. Raumbuch

Bitte legen Sie die Projektdaten und Räume wie unter  
Kapitel 3 - 3.3.1 beschrieben an.
 
Basis für die Planung mit dezentralen Lüftungsgeräten ist die 
Aufteilung der Wohneinheiten in verschiedene Zonen. Diese 
Zonierung ist für die Berechnung der benötigten Anzahl an 
Lüftungsgeräten notwendig. 
Im Raumbuch können Sie in der Spalte „Zone“ angeben, welcher 
Zone ein Raum zugeordnet wird. Verschiedene Zonen werden 
nummeriert und durch die zugeordnete Nummer unterschieden. 

Bei der Arbeit mit Zonen gibt es zwei Herangehensweisen: 

1. Zeiteffizient und einfach:
Alle Räume einer Wohneinheit werden der gleichen Zone zugeordnet. Nach der Geräteauswahl, die im nächsten Schritt vorgenommen 
wird, berechnet Zehnder ComfoPlan automatisch die Anzahl der Lüftungsgeräte, die für die komplette Wohneinheit benötigen werden. 
Dafür wird die nach DIN 1946-6 berechnete Gesamtnennluftmenge durch die Luftmenge des ausgewählten Lüftungsgeräts geteilt. Das 
Ergebnis ergibt die Anzahl der notwendigen Lüftungsgeräte, wobei nur ein Gerätetyp verwendet werden kann. Dieses Vorgehen ähnelt 
der Anlage eines normalen Raumbuchs im Einfamilienhaus-Bereich mit einem zentralem Komfort-Lüftungsgerät (siehe Kapitel 3.3.1).

 HINWEIS 

Sollte die Spalte „Zone“ nicht sichtbar sein, können Sie 
diese mit einem Rechtsklick auf der Leiste einblenden.

2. Individuell und kostenoptimiert:
Um ein individuelles, auf das Bauprojekt zugeschnittenes 
Angebot zu erstellen, können die Räume im Raumbuch 
verschiedenen Zonen zugeordnet werden. Das bedeutet, dass 
bereits im Vorfeld definiert werden muss, welche dezentralen 
Lüftungslösungen für das Bauvorhaben eingesetzt werden sollen. 
Hierzu ist es notwendig die maximalen Luftmengen der einzelnen 
Lüftungsgeräte sowie ihre Eigenschaften zu kennen (siehe 
Infokasten rechts oder www.zehnder-systems.de).

 HINWEIS 

Zehnder ComfoAir 70
■ max. Luftmenge 60 m³/h
■ synchroner Zu- und Abluftbetrieb
■  Zweitraumanschluss zur Mitbelüftung eines 

anliegenden Raums möglich (Luftmenge 45 m³/h, 
Zu- oder Abluft, Anschluss mit Lüftungsrohren 
Zehnder ComfoTube flat 51 oder ComfoTube 90), 
Wand-, Decke- oder Bodenauslass (Boden nur 
Zuluft)

Zehnder ComfoSpot 50
■ max. Luftmenge 50 m³/h
■ synchroner Zu- und Abluftbetrieb

Zehnder ComfoSpot Twin40
■  max. Luftmenge 23 m³/h pro Gerät
■  paarweiser, abwechselnder Betrieb, d.h. abwech-

selnd Zu- bzw. Abluftbetrieb im Gegenspiel mit 
einem zweiten Lüftungsgerät 

■  gemeinsamer Betrieb nur über Zulufträume möglich, 
Ablufträume dürfen nicht an einen Zuluftraum  
gekoppelt sein  
(Ausnahme: offenes Wohnzimmer/Küche)

Abluftventilatoren
■ max. Luftmenge 60 m³/h
■ nur in Ablufträumen einsetzbar
■  unterschiedliche Abluftventilatoren bei innen- bzw. 

außenliegenden Ablufträumen

Wohneinheit aufgeteilt in eine Zone
9 x Zehnder ComfoSpot 50 oder
9 x Zehnder ComfoAir 70 oder 
18 x Zehnder ComfoSpot Twin40
Seite 34

Beispiel 1: 
Benötigte Lüftungs- 
geräte:  
 
Luftmengenberechnung:



Zone 1
Zone 5

Zone 6

Zone 3

Zone 2

Zone 4

ComfoSpot 
Twin40

Abluftventilator

Abluftventilator

ComfoSpot
Twin40

ComfoSpot
Twin40

ComfoSpot
Twin40

ComfoSpot
Twin40

Abluftventilator

ComfoSpot
Twin40

ComfoSpot
Twin40

ComfoSpot
Twin40
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Beispiele zur Zonierung

Beispiel 2:   Wohneinheit aufgeteilt in sechs Zonen 
Benötigte Lüftungsgeräte:  8 x Zehnder ComfoSpot Twin40 und drei Abluftventilatoren
Luftmengenberechnung: Seite 35

Besonderheit:   Wohnzimmer und Küche als Gesamtraum angelegt und einer Zone zugewiesen (Zone 1). 
    Die Lüftungsgeräte der Zone 3 (2 Stück, verteilt auf zwei Zimmer) arbeiten miteinander im  
    wechselseitigen Betrieb:

Raumbuch für Auslegung mit Zehnder ComfoSpot Twin40



Zone 1
Zone 4

Zone 5

Zone 7

Zone 3Zone 2

Zone 6

ComfoSpot 50 ComfoSpot 50

ComfoSpot 50

ComfoSpot 50

ComfoSpot 50

ComfoSpot 50

ComfoSpot 50
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Beispiel 3:   Wohneinheit aufgeteilt in sieben Zonen 
Benötigte Lüftungsgeräte:  7 x Zehnder ComfoSpot 50
Luftmengenberechnung: Seite 35

Besonderheit:  Wohnzimmer und Küche als Gesamtraum angelegt und einer Zone zugewiesen (Zone 1).

Raumbuch für Auslegung mit Zehnder ComfoSpot 50



Zone 1
Zone 3

Zone 3

Zone 4

Zone 2Zone 2

Zone 4

ComfoAir 70 
mit Nebenraumanschluss,
installiert als Wandauslass

ComfoAir 70

ComfoAir 70 
mit Nebenraumanschluss,
installiert als Bodenauslass

ComfoAir 70 
mit Nebenraumanschluss,
installiert als Deckenauslass
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Beispiel 4:   Wohneinheit aufgeteilt in vier Zonen 
Benötigte Lüftungsgeräte:  4 x Zehnder ComfoAir 70 
Luftmengenberechnung: Seite 36

Besonderheit:   Wohnzimmer und Küche als Gesamtraum angelegt und einer Zone zugewiesen (Zone 1).
     Drei Komfort-Lüftungsgeräte Zehnder ComfoAir 70 werden mit einem Nebenraum- 
    anschluss erweitert  und belüften zusätzlich einen angrenzenden Raum mit  
    (Kombination aus Abluft- und Zuluftraum). 

Raumbuch für Auslegung mit Zehnder ComfoAir 70



Zone 1
Zone 2

Zone 2

Zone 6

Zone 4Zone 5

Zone 3

ComfoSpot 50 ComfoSpot 50

Abluftventilator

Abluftventilator

ComfoAir 70 
mit Nebenraumanschluss,
installiert als Wandauslass

ComfoAir 70
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Beispiel 5:   Wohneinheit aufgeteilt in sechs Zonen
Benötigte Lüftungsgeräte:  2 x Zehnder ComfoAir 70, 2 x Zehnder ComfoSpot 50, 2 x Abluftventilator 
Luftmengenberechnung: Seite 36

Besonderheit:   Wohnzimmer und Küche als Gesamtraum angelegt und einer Zone zugewiesen (Zone 1). 
    Ein Komfort-Lüftungsgerät Zehnder ComfoAir 70 wird mit einem Zweitraumanschluss    
    erweitert und belüftet zusätzlich einen angrenzenden Raum mit (Kombination aus Abluft- und Zuluftraum). 

Raumbuch für Auslegung mit verschiedenen Geräten
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3.6.2. Luftmengen (wie Kapitel 3.3.2)

Die Luftmengen werden wie in Kapitel 3.3.2 beschrieben nach 
DIN 1946-6 berechnet. 

Bei der Arbeit mit mehreren Zonen wird automatisch ein 
zusätzlicher Ausgleich der Luftmengen für Zu- und Abluft 
innerhalb einer Zone vorgenommen und die Luftmengen 
angepasst. Wie auch bei der Planung eines zentralen Lüftungs-
systems ist ein Anpassen der Faktoren im Zuluftbereich möglich 
und sogar notwendig um eine optimale Geräteverteilung zu 
erreichen. 

Bitte verschieben Sie die einzelnen Luftmengen so, dass die Luftmengen der Lüftungsgeräte in der Zone optimal ausgenutzt werden. 
Auch zu beachten sind eventuelle Nebenraumanschlüsse (siehe Kapitel 3.6.3.2.).

Anders als bei zentralen Lüftungssystemen können Anpassungen dazuführen, dass die berechnete Luftmenge höher ist, als in der 
DIN 1946-6 gefordert. Die Anpassung des Wertes, der zur DIN berechneten Luftmenge, ist durch die Zahl in der Klammern „(x)“ 
gekennzeichnet. Um den dort gezeigten Wert wurde die jeweilige Luftmenge automatisch erhöht bzw. gesenkt. 
Zonen, denen nur ein Raum zugeordnet ist, werden zusätzlich mit der jeweils gegensätzlichen Luftmenge ergänzt, entweder Zu- oder 
Abluft (erkennbar am gleichen Wert in der Klammer „(x)“). 
Die unter „Bestimmung der Luftvolumenströme“ angezeigten Werte entsprechen der DIN 1946-6 und sind nicht die tatsächlich 
errechneten Werte 1 .

 HINWEIS 

Dezentrale Lüftungsgeräte werden nur in der 
Nennlüftung ausgelegt.

Berechnung der Luftmengen ohne Zonierung

Beispiel 1: Wohneinheit mit zentralem Komfort-Lüftungssystem (Grundriss S. 29)
Nennluftmenge 142 m³/h 2 , errechnete Luftmenge für Zu- und Abluft 142 m³/h 3

1

2

3



ZEHNDER COMFOPLAN 

35

Berechnung der Luftmengen mit Zehnder ComfoSpot Twin40

Berechnung der Luftmengen mit  Zehnder ComfoSpot 50

Beispiele 2: Wohneinheit mit dezentralen Lüftungsgeräten Zehnder ComfoSpot Twin40 (Grundriss S. 30)
Nennluftmenge 142 m³/h 1 , errechnete Luftmenge für Zu- und Abluft 244 m³/h 2

Beispiele 3: Wohneinheit mit dezentralem Lüftungsgerät Zehnder ComfoSpot 50 (Grundriss S. 31)
Nennluftmenge 142 m³/h, errechnete Luftmenge für Zu- und Abluft 244 m³/h 3

2

1

3
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Berechnung der Luftmengen mit Zehnder ComfoAir 70

Berechnung der Luftmengen mit verschiedenen Lüftungsgeräten

Beispiel 4: Wohneinheit mit dezentralen Lüftungsgeräten Zehnder ComfoAir 70 (Grundriss S. 32)
Nennluftmenge 142 m³/h 1 , errechnete Luftmenge für Zu- und Abluft 161 m³/h 2

Beispiel 5: Wohneinheit mit dezentralen Lüftungsgeräten (verschiedene Gerätetypen, Grundriss S. 33)
Nennluftmenge 142 m³/h, errechnete Luftmenge für Zu- und Abluft 204 m³/h 3

2

1

3
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3.6.3. Geräteauswahl

Die in der Luftmengenberechnung ausgewählten Luftmengen 
der jeweiligen Zonen werden im Feld der Gesamtluftmenge 
angezeigt. Bitte beachten Sie, dass anders als bei zentralen 
Lüftungssystemen, die dezentralen Lüftungsgeräte in der 
Nennlüftung ausgelegt werden. 

Pro Zone öffnet sich nun nach und nach ein separates 
Auswahlfenster für die Lüftungsgeräte-Auswahl. In diesen 
Dialogen werden sowohl das Lüftungsgerät als auch die 
Ausführung der Außenwandhaube ausgewählt.
 

In der im Beispiel unten gezeigten Zone 1 gibt es einen Zu- 
und einen Abluftraum. Für diesen werden zwei Lüftungsgeräte 
benötigt. Die Anzahl der Lüftungsgeräte wird Ihnen in rot 
angezeigt 1 . Für jede Zone kann ein anderes dezentrales 
Lüftungsgerät mit Zubehör gewählt werden. 

 HINWEIS 

Änderungen im Raumbuch oder bei der Luftmenge 
erfordern eine neue Auswahl der Lüftungsgeräte und 
des Zubehörs für alle Zonen. 

3.6.3.1. Räume mit kombinierter Nutzung / Gesamträume

Offene Räume wie Wohnküchen können in einigen Fällen mit 
einem einzelnen Lüftungsgerät belüftet werden, wenn diese 
einen Gesamtraum mit kombinierter Nutzung bilden. Zehnder 
ComfoPlan bietet die Möglichkeit diese Räume mit einem Klick 
zu einer Zone zu verbinden 3 . 

Die Anzahl der Lüftungsgeräte wird sich auf ein Lüftungsgerät 
verringern, wenn dieses für die berechnete Luftmenge in der 
Zone ausreicht. Diese Funktion ist für Zehnder ComfoSpot 50  
und ComfoAir 70 und nur bei Wohn- und Küchenräumen 
verfügbar. 

1

3
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Zehnder ComfoPlan erkennt automatisch die Möglichkeit 
für einen Zweitraumanschluss und öffnet nach der Auswahl 
„Zubehör Lüftungsgeräte“ das rechts abgebildete, bekannte 
Auswahlfenster „Verlegung und Gitter“. 
Bitte ordnen Sie den Zweitraumanschluss in der Vorwahl dem 
Raum zu, den Sie mit belüften möchten und geben Sie an, 
mit welchem Lüftungsrohr (Rundrohr / Flachovalrohr) und 
mit welchem Auslass dieser angeschlossen werden soll. Die 
benötigten Übergänge werden automatisch in die Materialliste 
übernommen. 
Möchten Sie den zweiten Raum nicht mit einem 
Zweitraumanschluss anschließen, platzieren Sie die Räume 
bitte in unterschiedlichen Zonen.

3.6.3.2. Auslegung mit Zweitraumanschluss

Das Lüftungsgerät Zehnder ComfoAir 70 kann ähnlich wie ein zentrales Lüftungsgerät mit eingebautem Verteiler eingesetzt werden. 
Beinhaltet die ausgewählte Zone einen zweiten Raum, so kann dieser über einen Zweitraumanschluss mitbelüftet werden 1 . 
Voraussetzung: die Luftmenge in der Luftmengenberechnung dieser Zone darf 45 m³/h nicht überschreiten.
Beinhaltet die Zone einen dritten Raum, der nicht als Überströmbereich deklariert ist, ist diese Funktion nicht verfügbar.

 HINWEIS 

Zwei Zweitraumanschlüsse sind nicht möglich. Haben 
Sie in der Zu- und Abluft jeweils einen Auslass gewählt 
übernimmt Zehnder ComfoPlan nur den ersten Raum.

Auswahl Zubehör für Zweitraumanschluss

1
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3.6.3.3. Zehnder ComfoSpot Twin40

Das Lüftungsgerät Zehnder ComfoSpot Twin 40 arbeitet immer paarweise mit einem zweiten Lüftungsgerät ComfoSpot Twin40 
zusammen. Zehnder ComfoPlan erkennt bei der Auswahl des Lüftungsgeräts Zehnder ComfoSpot Twin 40, ob in dieser Zone die 
Räume paarweise belüftet werden können. Mit einem Klick können somit zwei Räume zusammengefasst werden 1 . Dies geht nur bei 
Zulufträumen.

Sie können diese Lüftungsgeräte innerhalb einer Zone einander zuordnen, in dem Sie das Auswahlfeld „Zwei Räume paarweise steuern“ 
auswählen (siehe Beispiel 2, Zone 3 auf Seite 30). Dieses kann nur ausgewählt werden, wenn die im Infokasten auf Seite 29 angezeigten 
Bedingungen erfüllt sind. Die Anzahl der Lüftungsgeräte wird automatisch angepasst. Pro Zehnder ComfoSpot Twin40 können Sie die 
Ausführung der Ansaugung von Außen- und Fortluft auswählen. 

3.6.4. Zubehör Lüftungsgeräte

Bitte wählen Sie das benötigte Gerätezubehör für Ihr Bauvorhaben aus (siehe Kapitel 3.3.4). Die Auswahl des Zubehörs erfolgt 
zonenweise. Nachdem Sie das Zubehör für die Lüftungsgeräte in einer Zone gewählt haben, erscheint Zone nach Zone wieder die 
Auswahlmaske für die Geräteauswahl mit anschließender Zubehör-Auswahl. Nachdem für alle Zonen das entsprechende Lüftungsgerät 
und Zubehör ausgewählt wurde, gelangen Sie zur Materialliste (siehe Kapitel 4.1).

3.6.5. Hinweis zur Materialliste
Wie in Kapitel 3.6.4. beschrieben, werden alle im Vorfeld ausgewählten Komponenten in der Materialliste aufgelistet. Alle Zonen in 
einem Raumbuch werden in einer Materialliste zusammengefasst. 
Baugleiche Lüftungsgeräte und Zubehörprodukte werden zusammengefasst. 

3.6.3.4. Abluftventilatoren

Die Abluftventilatoren sind wie die dezentralen Lüftungsgeräte 
an eine Luftmenge gekoppelt. Je nach Lage des zu belüftenden 
Raums, kann zwischen dem Abluftventilator Zehnder ComfoSpot 
XR für innenliegende Räume und dem Abluftventilator Zehnder 
CV2 für außenliegende Räume gewählt werden. 

1

 HINWEIS 

Beim Einsatz von Abluftventilatoren ist nach DIN 1946-6 
bauseits eine ordnungsgemäße Nachströmung in der 
Wohneinheit sowie eine Überströmung zwischen Ab- 
und Zulufträumen sicher zu stellen
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4. Ausgabe der Planungsdaten 

Die Materialliste ist eine Auflistung aller im Bauvorhaben 
eingeplanter Materialen. Diese wird durch die in den vorange-
gangenen Planungsschritten getroffene Auswahl definiert. 
Angezeigt werden einzelne Materiallisten pro Raumbuch. 

Leitungsmengen, Kabelbinder, Klickmuffen, O-Ringe werden 
durch hinterlegte Formeln berechnet. Diese sind abhängig 
von den eingegebenen Raummaßen. Steigleitungen sind nicht 
berücksichtigt und müssen extra hinzugerechnet werden.

Materialliste

 HINWEIS 

Lüftungsrohre und Zubehör werden anhand der Fläche 
der eingegebenen Räume berechnet. Stockwerkshöhen 
werden nicht berücksichtigt und müssen bei Bedarf 
hinzugerechnet werden. 
Prüfen Sie die Materialmengen nach Abschluss Ihrer 
Auslegung mithilfe des Verlegevorschlags und passen 
Sie sie ggfs. an.
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Einfamilienhaus

 HINWEIS 

Für die einzelnen Raumbüchern kann die entsprechende 
Materialliste individuell angepasst werden.  
Der Reiter GESAMT 3  fasst automatisch alle 
Materiallisten für das Bauvorhaben zusammen und kann 
nicht geändert werden.

4.1. Materialliste

Die Materialliste ist in folgende Bereiche 1  aufgeteilt. 
■ Lüftungsgerät mit Zubehör
■ Luftanschluß Außen
■ Rohre für Zu-, Ab-, Außen-, Fortluft
■ Schalldämpfer, Verteiler
■ Leitungen, Formteile
■ Luftdurchlässe, Design-Abdeckgitter, Ventile
■ Filter
■ Service

Je nach Bauvorhaben, Einfamilienhaus oder Mehrfamilienhaus, gibt es eine oder mehrere Materiallisten in verschiedenen Reitern. 
Die im Kapitel 3.3.1 eingegebene Bezeichnung des Raumbuchs wird hier als Titel der einzelnen Reiter 1  verwendet.

Mehrfamilienhaus /Nichtwohngebäude mit einem 
Lüftungssystem pro Wohneinheit

Mehrfamilienhaus /Nichtwohngebäude mit einem 
Lüftungssystem für das gesamte Gebäude

Anzahl der Reiter = Anzahl der ausgearbeiteten Raumbücher + 
Reiter für das Lüftungsgerät 2

Die Sortierung der Artikel erfolgt automatisch nach den Artikelbereichen. 
Bereiche können geändert werden, indem Sie auf den jeweiligen Bereich klicken.

1

1

2 3

3
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4.1.4. Artikel hinzufügen

Mit dem Suchfeld unter der Materialliste können Artikel gesucht und der Materialliste hinzugefügt werden. Es kann nach Artikel- 
bezeichnung bzw. Stichworten 1  oder der Artikelnummer 2  gesucht werden.  
Nach dem Hinzufügen können diese an die gewünschte Position (siehe 4.1.3 „Zeilen verschieben“) verschoben werden.

4.1.1. Stückzahl verändern

Durch Klicken auf die jeweilige Menge 1 , kann die Stückzahl angepasst werden.

4.1.2.  Zeilen löschen

Durch Rechtsklick auf den jeweiligen Artikel kann dieser gelöscht werden 1 . 
Mehrere Zeilen können Sie gleichzeitig löschen indem Sie alle Zeilen markieren während Sie die Taste STRG gedrückt halten.

4.1.3. Zeilen verschieben

Einzelne Zeilen können per Drag & Drop verschoben werden. Durch das Verschieben an eine andere Stelle, nimmt die Zeile die 
Bereichsbezeichnung des nachstehenden Artikels an. Diese Bereichsbezeichnung können Sie verändern, indem Sie auf den jeweiligen 
Bereich klicken (siehe Kapitel 4.1).

1 2

1

1
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4.1.5.  Artikel als „Alternativ“ oder „Optional“ hinzufügen

Es gibt mehrere Möglichkeiten Bemerkungen einzufügen:

■  Bemerkungen, welche für das gesamte Projekt gelten, 
können unterhalb der Materialliste im Feld „Bemerkungen 
unter der Materialliste“ angegeben werden 1 . 

■  Bemerkungen, welche für einzelne Artikel gelten, können 
im Feld „Alt./Bem./Opt.“ eingefügt werden 2 . Dazu öffnet 
sich ein separates Fenster. 

■   Bemerkungen, die für einen speziellen Bereich gelten,  
können über das Feld „Bemerkung“ in der Navigations- 
leiste eingefügt werden 3 .   
Die Bemerkung wird an unterster Stelle der Materialliste 
eingefügt. Nun können Sie diese an die gewünschte Stelle 
vor den Artikel schieben.  
Bitte beachten Sie, dass die Bemerkung den gleichen 
Bereichsbezeichnung trägt wie der Artikel, zu dem die 
Bemerkung gehört. Durch Verschieben nimmt die Be-
merkung die Bereichsbezeichnung des nachstehenden 
Artikels an. 

Artikel können als „Alternativ (A)“ oder „Optional (O)“ gekennzeichnet werden. Diese Positionen werden in der Ausgabe nicht 
zum Gesamtpreis hinzugerechnet.
Das Auswählen geschieht per Doppelklick auf das entsprechende Feld in der Spalte „Alternative“ 1 .
In dem sich öffnenden Fenster können Sie eine Bemerkung hinzufügen, welche dann in der Materialliste ausgegeben wird.

4.1.6.  Bemerkungen hinzufügen

1

3

2

1
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4.1.7. Verpackungseinheiten (VPE)

4.2. Ausgabe

■  Materialliste: Artikelaufstellung ohne Bilder und Energielabel
■  Materialliste mit Bildern: Artikelaufstellung mit Bildern und 

Energielabel
■  Leistungsverzeichnis: PDF im Leistungsverzeichnisformat, 

d.h. mit kompletter Artikelbeschreibung
■  Luftmengenberechnung: Aufstellung der berechneten 

Luftmengen und Bestimmung der Luftvolumenströme nach 
DIN 1946-6, erforderliche Geräteluftmenge, Datenblatt zur 
Überströmung bei Türen

■  Gesamtluftmenge MFH/NWG: Gesamtauflistung der 
einzelnen Raumbücher bei Mehrfamilienhäusern und 
Nichtwohngebäuden sowie die Zusammenfassung der 
erforderlichen Gesamtluftmengen des kompletten Projekts 

■  Ausstattungsliste: schematische Darstellung der Platzierung 
und Luftmengen der einzelnen Räume pro Etage

■  Bewertung der lufttechnischen Maßnahme: Bewertung der 
lufttechnischen Maßnahme nach DIN 1946-6 

■  Verlegevorschlag bzw. Anlagen: Möglichkeit eigene PDFs  
mit Verlegevorschlag, Zeichnung oder Hinweise hochzu-
laden und dem PDF beizufügen 2

  Datei hochladen;  Datei löschen
■  Montagehinweise: Kurzanweisungen zur Montage passend 

zum gewählten Lüftungsgerät und der Luftverteilung
■  Materialaufstellung mit QR-Code: Materialliste mit Bildern 

sowie dazugehörigen QR-Codes zur Online-Produktseite 

Exportieren Sie die von Ihnen erstellte Materialliste und die Berechnung der Luftmenge und Luftvolumenströme als PDF. Mit dem Button 
„PDF generieren“ öffnet sich ein Ausgabedialog, in welchem festgelegt wird, welche Dokumente ausgegeben werden sollen 1 :

Einige Artikel können nur in Verpackungseinheiten erworben werden (z.B. Schlauch, Klickmuffen etc.). Diese Artikel sind mit 
einem „X“ nach der Artikelnummer gekennzeichnet. Die dort aufgelistete Menge entspricht der Einzeleinheit. 
Es ist möglich, die komplette Materialliste auf Verpackungseinheiten umzustellen, hierzu muss unterhalb der Materialliste 
der Button „VPE“ gedrückt werden 1 . Die zuvor eingegebenen Mengen sind nun auf die nächstgrößere Verpackungseinheit 
umgerechnet. ACHTUNG: Dieser Schritt kann nicht rückgängig gemacht werden. 

Wählen Sie die Raumbücher aus, die Sie ausgeben möchten. Möchten Sie die Zusammenfassung der Materialliste samt aller Raum-
bücher, Luftmengenberechnungen und Ausstattungslisten ausgeben, wählen Sie bitte den Reiter „Gesamt“. Dieser wird automatisch 
generiert und kann nicht verändert werden.
Sie können auch durch Zehnder formulierte Hinweistexte einzufügen. Diese werden unter der Materialliste gedruckt und weisen auf 
etwaige Besonderheiten der Auslegung hin 3 .

2

4 5 6

1

1

3
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4.2.1. Vorschau

Wählen Sie die gewünschten Raumbücher aus und klicken Sie 
unten rechts auf den Button „Vorschau“ 4 . Eine Vorschau- 
ansicht des Ausgabe-PDFs wird erstellt und kann zur Über-
prüfung der Angaben verwendet werden. Diese Vorschau ist  
nicht zum Versand gedacht und wird nicht im Projekt hinterlegt. 

4.2.2.   PDF generieren

Wählen Sie die gewünschten Raumbücher aus und klicken Sie 
unten rechts auf den Button „PDF“ 5 . 
Ein Ausgabe-PDF wird erstellt und geöffnet. Das PDF wird im 
Projekt unter der Materialliste gespeichert und kann von dort 
per Mail versendet werden, siehe Punkt 4.2.5..
Ist das Dokument fehlerhaft oder veraltet, können Sie dieses mit 
dem Button „Dokument löschen“ aus der Übersicht entfernen. 

4.2.3. GAEB erstellen

Sie können aus der von Ihnen erstellten Materialliste eine GAEB- 
Datei erzeugen 6 . Diese Funktion ist nur verfügbar, wenn die 
Materialliste auf Verpackungseinheiten umgestellt wurde (siehe 
auch Kapitel "4.1.7. Verpackungseinheiten (VPE)"). 

4.2.4.   Als Mail versenden

Das Ausgabe-PDF kann mittels des Buttons "Per Mail 
senden" verschickt werden 7 . Bitte wählen Sie dazu das 
gewünschte PDF mittels des Auswahlfeldes aus. Dieses 
befindet sich am Seitenende der Materialliste. Es öffnet sich 
ein separates Fenster, in welchem Sie Betreff, Empfänger 
und einen Text angeben können. Die E-Mail wird nun mit dem 
PDF im Anhang an den Mailempfänger verschickt. Eine Kopie 
dieser E-Mail geht an die im Online-Planungstool Zehnder 
ComfoPlan hinterlegte E-Mailadresse des eingeloggten Users.

Sie können außerdem mehrere Dokumente zu versenden (z.B. in 
einem MFH). Markieren Sie hierzu die Dokumente und klicken Sie 
auf den Button „Per Mail senden“. Unter der Materialliste werden 
die bereits als PDF erstellten Dokumente angezeigt. 

4.2.5. Materialliste in Excel einfügen

Sie haben die Möglichkeit die Daten aus der Materialliste in ein 
Tabellenkalkulationsprogramm wie beispielsweise Microsoft Excel 
einzufügen. Markieren Sie dazu die gewünschten Zeilen in der 
Materialliste und kopieren Sie diese mit der Tastenkombination 
"Strg" + "C". 
Öffnen Sie anschließend Ihr Tabellenkalkulationsprogramm und 
fügen Sie die Inhalte mit der Tastenkombination "Strg" + "V" ein.

4.3. Speichern und Schließen

Mit dem Button „Speichern und Schließen" 8  unter der 
Materialliste speichern Sie das Projekt und schließen den 
Projektdialog. Sie gelangen nun automatisch auf die Projektliste 
zurück. 

 HINWEISE 

Zehnder empfiehlt für ein vollständiges Angebot 
■    Einfamilienhaus:  

Materialliste, Luftmengen berechnung, Ausstattungs-
liste, Bewertung der lüftungstechnischen Maßnahme 
und dazugehörigen Verlegevorschlag

■    Mehrfamilienhaus:  
pro Raumbuch: Materialliste, Luftmengenberechnung, 
Ausstattungsliste, Bewertung der lüftungstechnischen 
Maßnahme  
Gesamtobjekt: Materialliste (Zusammenfassung), 
Gesamtluftmenge MFH/NWG und dazugehörigen 
Verlegevorschlag

Materiallisten und Luftmengenberechnungen können nur 
ausgegeben werden, wenn zwischen dem Preisdatum 
und dem aktuellen Datum maximal drei Monate liegen.
Möchten Sie ein Projekt nochmal ausgeben, muss das 
Preisdatum geändert werden (Kapitel 3.2.1.). 
Preisänderungen werden geprüft und ggfs. umgesetzt. 
Artikel, die nicht mehr verfügbar sind, werden mit dem Preis 
0 € ausgegeben.

7

8
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